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Ein junger Mann hatte einen Traum 

Er betrat einen Laden.  

Hinter der Ladentheke  

sah er einen Engel. 

Hastig fragte er ihn: 

„Was verkaufen Sie?“ 

Der Engel gab im freundlich Antwort: 

„Alles, was Sie wollen.“ 
 

Der junge Mann sagte: 

„Das Ende der Kriege in aller Welt,  

immer mehr Bereitschaft, miteinander zu reden,  

Beseitigung der Elendsviertel in allen Erdteilen, 

Ausbildungsplätze für Jugendliche, 

mehr Zeit der Eltern, um mit ihren Kindern zu spielen, 

und, und, und,….. 
 

Da fiel ihm der Engel ins Wort und sagte: 

„Entschuldigen Sie junger Mann,  

Sie haben mich falsch verstanden.  

Wir verkaufen keine Früchte, 

wir verkaufen den Samen. 
 

(Verfasser unbekannt) 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

Das Bauamt der Erzdiözese hat jetzt die Kirchenrenovierung vom letzten Jahr abgerech-

net. So darf ich mitteilen, dass die Gesamtkosten 393.158,81 betragen und somit die ur-

sprünglich geplanten 370.000 nur unwesentlich überschritten wurden. Alle offenen Beträge 

inklusive das Darlehen der Erzdiözese an die Pfarre sind beglichen. 

Für dieses Jahr ist noch geplant, dass der Eingang Kirche bei der Sakristei neu und behin-

dertengerecht gestaltet wird. Außerdem sind noch Malerarbeiten wegen  Feuchtigkeits- 

und Schimmelbefall von Nöten.   

Aber auch am „inneren Haus“ der Pfarre haben wir angefangen zu arbeiten. Auch hier 

hat sich eine gewisse Renovierungsbedürftigkeit gezeigt.  

Jede Pfarre lebt ja vom ehrenamtlichen Engagement der Menschen.  

Jede Woche feiern wir 3 Sonntagsgottesdienste und fast jeden Tag wird eine hl. Messe ge-

feiert. Daneben gibt es die Festzeiten des Kirchenjahres und viele andere gottesdienstliche 

Feiern, auch außerhalb der Pfarrkirche. Dazu braucht es vor allem zur Vorbereitung den 

Mesner Dienst. Herr Mayerhofer wird seinen Dienst als Mesner in diesem Jahr beenden. 

Für die Zukunft haben wir uns ein kleines Team von Mesnern vorgestellt, die sich gegen-

seitig abwechseln, so dass nicht alles an einer Person hängen bleibt.   

Aber auch noch die anderen liturgischen Dienste, wie z.B. Organisten, Anstimmen der Lie-

der bei den Sonntagsmessen, Vorbeter, usw. werden falls erforderlich neu geordnet.  

Außerdem muss auch die  regelmäßige Reinigung unserer beider Kirchen  organisiert wer-

den. 

Die Pfarrgemeinderäte haben in den letzten Wochen wegen dieser Neuordnung der Dienste 

schon einige Personen  angesprochen. 

Im Herbst werden wir alle interessierten Personen zu einem Treffen einladen. Wer sich für 

den Mesner Dienst im Besonderen interessiert: Am 26. September und 03. Oktober wird 

ein passender Mesner Kurs ( im Bildungshaus St. Bernhard) angeboten werden. 

Bitte helfen auch Sie mit!    

                                          Pf. Raimund Beisteiner 

Einen erholsamen Urlaub  

und unseren Bauern              

eine gute Ernte 

wünschen 

Pfarrer Raimund Beisteiner                                       

und der Pfarrgemeinderat 
Fotos: KW 
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T E R M I N E  
Juli: 

Fr, 03.07.:  07.45 Uhr Schulschlussmesse: VS und NNöMS 

Sa, 04.07.:  19.00 Uhr Vorabendmesse  

 

So, 05.07.:   09.30 Uhr  hl. Messe in Schwarzenberg 

    13.00 Uhr hl. Messe beim Jungscharlager  in Thal 

Sa, 11.07.:  13.30 Uhr Trauung Bürgstein Thomas und Picher Kerstin 

        19.00 Uhr Vorabendmesse   

So. 12.07.:  09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 18.07.:  19.00 Uhr Vorabendmesse   

So, 19.07.:  09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 25.07.:  19.00 Uhr Vorabendmesse  

So, 26.07.:  ANNA - TAG   (Beichtgelegenheit vor jeder hl. Messe) 

    07. 30 Uhr 09. 30 Uhr 11. 00 Uhr -  ANNAKIRCHE 

August: 

Sa, 01.08.:  19.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 02.08:   ANNA - SONNTAG  (Beichtgelegenheit vor jeder hl. Messe) 

    07. 30 Uhr 09. 30 Uhr 11. 00 Uhr -  ANNAKIRCHE 

So, 09.08.:   09.30 Uhr hl. Messe am Sportplatz 

Do, 13.08.:  Binden der Kräuterbüscherl  im Pfarrheim durch KFB 

Fr, 14.08.:  19.00 Uhr Vorabendmesse                                                                                    

Sa, 15.08.:  Maria Himmelfahrt                                                                                         

    09.30 Uhr hl. Messe mit Kräutersegnung  

    14.00 Uhr: Premiere der Passionsspiele in Kirchschlag 

So, 16.08.:  9.30 Uhr hl. Messe in der Annakirche                                                                  

    (Wallfahrer aus Forchtenstein) 

 

 

 

Sa, 22.08.:  19.00  Uhr Vorabendmesse 

So, 23.08.:  09.30  Uhr hl. Messe 

Von 05.07.  bis 06.09. 2015 (Ferienzeit) ENTFÄLLT an Sonn– und Feiertagen 

die Frühmesse um 7.30 Uhr! 

Mo, 17.08. - So, 23.08.: Fahrt der Pfarre zu den                                                                    

Moldauklöstern und nach Siebenbürgen in Rumänien 
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Sa, 29.08.:  19.00  Uhr Vorabendmesse 

So, 30.08.:  09.30  Uhr hl. Messe 

 

September:  

Mi, 02.09.:  Kinderwallfahrt in die Kindlmühle 

Sa, 05.09.:  19.00 Uhr Vorabendmesse 

So, 06.09.:  09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 12.09.:  14.00 Uhr Dankmesse bei der Heimkehrerkapelle am Sperkerriegel 

    anlässlich 70 Jahre Kriegsende und 60 Jahre Staatsvertrag  -   

            anschl.  Gedenkfeier der Marktgemeinde Wiesmath 

    Fahrtmöglichkeit bis zur Kapelle wird angeboten! 

So, 13.09.:  07.30 Uhr Frühmesse     09.30 Uhr: hl. Messe 

Do,17.09. :    Dekanatswallfahrt der KFB nach " Maria im Bilde"  ( Burgenland ) 

Do, 24.09.:  Seniorenrunde im Pfarrheim  (statt 17.09.) 

So, 27.09.:  07.30 Uhr Frühmesse im Pfarrheim 

    09.30 Uhr ERNTEDANKFEST  

FUSSWALLFAHRT für Kinder zur Kindlmühlkapelle 

Gemeinsam Spaß haben, das Wunder Natur bewusst erleben und die Mutter Gottes um  

ihren Segen für uns und das neue Schuljahr bitten – all das wird an diesem Nachmittag  

wieder im Mittelpunkt stehen. 

      Mittwoch, 2. Sept. 2015   

Abmarsch: 15 Uhr   Treffpunkt: vorm Gemeindeamt    

Bei einer kleinen gemeinsamen Jause kannst du dich zwischendurch auch stärken!          

Ob groß, ob klein – komm einfach mit!                             (Erni Rosenkranz und Monika Ostermann) 

Fotos: KW 
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 In die Ewigkeit Gottes sind  uns vorausgegangen: 

 

 Herbert KOUTNY      Schulstraße 28 

 Liane WESSELY      Schulstraße 29 

 Johann GULLNER           Hollergraben 6 

 Johann PÜRER      Linz 

 Christine MAYERHOFER    Hölle 11 

 Leopoldine DIENBAUER     Marktring 10 

 Magdalena KOGELBAUER    Hauptstraße 25 

 

Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 

 

 Julian HANLER     Schlattenstraße 8 

 Mariella KLAUS     Lehen 11 

 Nick OFENBÖCK     Annaberg  18 

 

Das Sakrament der Ehe haben empfangen: 

  

 GREMMEL Rudolf                    BEISTEINER Lisa Maria 

 KALTENBACHER Roland PIRIBAUER Stefanie 

  

 

 

 

 

                         Freitag, 3. Juli - Sonntag, 5.Juli 2015 

                                                    in THAL (Lichtenegg) 

                                                  Sonntag, 5.7.: 13.00 Uhr hl. Messe 
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Kath. Frauenbewegung 

Wiesmath 

Der Hl. Antonius von Padua – großer Fürsprecher bei Gott 

Die Liebe zum hl. Antonius hat mir meine Großmutter ins Herz 

gepflanzt. Ich bete jeden Tag zu ihm und empfehle ihm besonders 

meine Lieben an. In Situationen, in denen man selber nichts da-

zu tun sondern nur machtlos zusehen kann, braucht es seinen 

besonderen Schutz. 

Dazu möchte ich einige Beispiele anführen: 

Eine Enkeltochter fliegt nach Barcelona – hl Antonius beschütze 

sie. Die andere Enkeltochter hat Matura – hl Antonius lass sie 

die Prüfung schaffen. Meine jüngste Enkeltochter fährt auf 

Schullandwoche in die Steiermark – hl. Antonius  pass gut auf 

sie auf. Mein Sohn ist im Ausland mit dem Auto unterwegs – bit-

te lass ihn wieder gut nach Hause kommen! Meine Tante muss 

sich im Spital einer Herzoperation unterziehen – hl. Antonius 

hilf, dass alles gut ausgeht. Ich selbst brauche auch oft seine Hil-

fe.  

So gibt es unzählige Beispiele, wo man die Fürbitte des Heiligen braucht und auf ihn ver-

traut. Er hat  wahrlich viel zu tun und  wird von mir sehr strapaziert, doch er zeigt keine 

Ermüdungserscheinungen. Er steht wie am 1. Tag geduldig inmitten der Fotos meiner 

Lieben und gibt mir das Gefühl, ein fleißiger Fürsprecher beim lieben Gott zu sein.       

DAFÜR  DANKE  ICH  IHM!                                            (Eine Verehrerin des hl. Antonius) 

Unsere Termine im     

Sommer:  

13. August: Binden der 

Kräuterbüschel 

15. August :Segnung und 

Verteilung der Kräuterbü-

schel  

17.September :  Dekanats-

wallfahrt der KFB nach        

" Maria im Bilde“   ( Bgld) 

22. Oktober:   Dekanats-

konferenz in Wiesmath 

Zur lieben und segensreichen Tradition ist bereits unsere Fußwallfahrt nach Maria 

Schnee (Kaltenberg)  geworden. Heuer fand sie am 16. Mai statt.  

Foto: Kornfehl Helga 
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Kath. Männerbewegung 

Wiesmath 

Gut besucht war die Maiandacht der 

Kath. Männerbewegung  bei der  

Heimkehrerkapelle am Sperkerriegel 

Im Herbst 2015 gibt es wieder LIMA 

Fotos: KW 

Fotos: KW 
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Seelsorgeraum  Bucklige Welt Süd (aus der Homepage des Vikariates Süd) 

Der Seelsorgeraum "Bucklige Welt Süd" wurde mit 15.5.2015 errichtet.  

Er umfasst die Pfarren:  

     Bad Schönau 
     Kirchschlag 
     Krumbach 
     Zöbern 
     Gschaidt 
     Hochneukirchen 
     Hollenthon 
     Lichtenegg 
     Wiesmath 

Der Seelsorgeraum "Zöberntal" wurde 

bereits mit 1.1.2013 errichtet. Er um-

fasste die Pfarren: Bad Schönau, 

Kirchschlag, Krumbach, Zöbern, die 

nun alle in den Seelsorgeraum 

"Bucklige Welt Süd" aufgenommen 

wurden. 

Leiter: GR Mag. Otto Piplics,          

Dechant und Pfarrer 

2853 Bad Schönau, Am Kirchriegl 1, 

Tel.: 02646/85 17 (auch Pf. Kirch-

schlag/BW) 

E-Mail: pfarre-bad-schoenau@a1.net 

Die ersten Schritte für eine Zusammenarbeit im Seelsorgeraum  sind: 

 „Über die Pfarrgrenzen hinweg“ : Zusammenfassung wichtiger Termine – soll 4x 
pro Jahr erscheinen, gelbe Zettel liegen in der Pfarrkirche auf! 

 „ Die Idee ist gut - Menschen, Kirche, Zukunft“: 4 teilige Bildungsreihe: 
Ein neues theologisches Kurzseminar bietet Ermutigung und Unterstützung für Pfarren in der derzeitigen 

Umbruchsphase der Kirche. Es hilft, sich den Veränderungen der Gegenwart zu stellen und selbst die Zu-

kunft mitzugestalten. An 4 Abenden bieten 4 Themen (jeweils 45 Minuten Vortrag und 45 Minuten Diskussi-

on) Impulse für das Leben in der (Pfarr)Gemeinde. 

 

Durch biblische Grundlagen erfahren Sie, wie Gemeindeleben gut funktionieren kann, welche Ordnungen, 

Ämter, Charismen im gelingenden Gemeindeleben eine Rolle spielen.  - Sr. MMag.a Teresa Hieslmayr 

Unter „Kirche (neu) buchstabieren – Aus der Vergangenheit lernen“ werden Begriffe aus dem 

„Kirchenlatein“ verständlich. Gute Ideen in der Vergangenheit werden erklärt und für HEUTE hinterfragt. -  

Mag. DI Dr. Valentino Hribernig– Körber 

Der Sinn vom „gemeinsamen Priestertum aller Getauften“ wird verständlich durch das, was sich in der 

Kirche verändert hat. Nach dem zweiten Vatikanischen Konzil sind viele gute Ideen entstanden, unterschied-

liche Modelle von Pfarren/Gemeinschaften und Diensten in der Kirche auch für Laien. - Mag. Johannes Avena 

Und das Apostolische Schreiben „Die Freude am Evangelium“ von Papst Franziskus, dem Hoffnungsträ-

ger für viele, setzt viele Impulse für die nächsten Jahren. Viel Ermutigung und Aufmunterung gibt es in die-

sem Dokument zu entdecken. - Mag. Manfred Zeller 

Termine:  

7. 10. 2015      Pfarrheim Lichtenegg  21. 10. 2015      Pfarrheim Lichtenegg           

4. 11. 2015      Pfarrheim Hollenthon  18. 11. 2015      Pfarrheim Wiesmath 
 

8 Tage vorher (30.09., 14.10., 28.10., 11.11.2015) finden die Vorträge jeweils auch in       

Bad Schönau statt! 

mailto:pfarre-bad-schoenau@a1.net
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NEUORDNUNG der Dienste in unserer Pfarre 

 

Nach einer sehr intensiven Zeit des Mesner - Dienstes will Herr          

Anton Mayerhofer dieses Amt mit Allerheiligen zurücklegen. Er hat   

seinen Dienst großartig und mit viel Einsatz verrichtet. Dafür sagen wir ihm  bereits heute 

fürs Erste herzlichen Dank! 

Im Zuge dieser Veränderung  geht es in UNSERER Pfarrgemeinde darum, die vielen Dienste 

in der Pfarre neu aufzuteilen.  

 Mesner-Dienst: Gedacht ist, dass mehrere (3-4)  Personen abwechselnd diesen Dienst 

verrichten und sich die Arbeit aufteilen.  Dies funktioniert bereits in einigen Pfarren 

bestens. Es wäre auch für uns eine sehr gute Lösung.  

 Vorsänger: Ganz dringend werden einige  Frauen oder Männer gesucht, die bei der 

Messe die Lieder anstimmen , wenn kein Organist spielt. Gleichzeitig sollten sie auch 

die elektronische Liedanzeige bedienen. 

 Kirchenreinigung: Um unsere neu renovierte Kirche sauber zu halten, sollten sich  

Frauen oder auch Männer bereit erklären, 2x im Monat in der Pfarrkirche und 1x im 

Monat in der Annakirche die notwendigen Reinigungsarbeiten zu übernehmen. 

 Schneeräumung: Dort, wo die Marktgemeinde den Schnee im Kirchen- und Pfarrhof-

bereich nicht räumt, wäre es erfreulich, wenn sich einige  Männer zur Verfügung stellen 

könnten. Eine neue Schneefräse ist vorhanden, es muss deshalb nicht alles mit der 

Hand geschaufelt werden.  

 Orgelspiel: Derzeit haben wir dankenswerterweise 3 Organisten. Aber es wäre schön, 

wenn sich junge Leute – aus der Musikschule heraus – finden, die bereit sind, das Or-

gelspiel zu erlernen. Für die Ausbildungskosten kommt die Pfarre auf.  

Für diese 5 Bereiche suchen wir dringend Frauen und Männer aus unserer Gemeinde, die be-

reit sind, zum Wohle der Pfarre Wiesmath die eine oder andere Aufgabe zu übernehmen. 

Interessenten mögen sich beim Herrn Pfarrer oder bei einem der Pfarrgemeinderäte                

melden.  

 

 

 

 

   

Im Herbst  wird es zu diesem Thema auch eine Pfarrversammlung geben,             

die Einladungen werden zeitgerecht an alle Pfarrangehörigen ergehen. 

Wenn VIELE kleine Dinge tun, 

ist für die Gemeinschaft viel erreicht! 
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MUKI – TREFFEN 

MUtter – KInd – Treffen 

 

Seit 12 Jahren gibt es in Wiesmath das 

Mutter-Kind-Treffen. Vielleicht gab es so 

manch kurze Pausierung - dennoch fanden 

sich immer wieder Mütter, die das monatli-

che Zusammentreffen von Kindern und 

Müttern weitergeführt haben.  

Einmal im Monat treffen wir uns im Pfarr-

heim zum gemeinsamen Spielen, Singen, 

Tanzen, Jausnen und Plaudern. Jedes Zu-

sammentreffen beginnt mit dem Wecken 

und Begrüßen von Fridolin, einer selbstge-

strickten Kasperlpuppe, die schon seit der 

allerersten Mutter-Kind-Stunde vor 12 Jah-

ren dabei ist. Nachdem jedes Kind von 

Fridolin begrüßt wurde,werden Lieder ge-

sungen und getanzt, auch verschiedene In-

strumente können ausprobiert werden.  An-

schließend können die Kinder frei mit den 

angebotenen Spielsachen wie zum Beispiel 

verschiedenen Bällen spielen und die Müt-

ter haben Zeit zu plaudern und sich auszu-

tauschen. Danach gibt es Butterbrote und 

Saft oder Wasser für alle. Zum Schluss räu-

men wir gemeinsam alle Spielsachen wie-

der weg.  

Unsere Treffen haben jedes Mal den glei-

chen Ablauf. Somit können sich die Kin-

der gut orientieren und alle wissen nach 

einiger Zeit schon genau was als nächstes 

an der Reihe ist. Sing- Tanz- und Spielan-

gebote werden der Jahreszeit entspre-

chend gewählt. Am Ende des Schuljahres 

veranstalten wir ein Familientreffen, wo 

auch Väter, Geschwister,...dabei sind und 

bei einem Grillnachmittag gemütliche 

Stunden verbringen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Zeit gibt es 2  MUKI – Gruppen:  

 

Gruppe 1: ältere Kleinkinder (ab ca. 1,5 

Jahre)  mit 15 – 17 Kindern 

jeden letzten Montag im Monat um 9:30 

Uhr im Pfarrheim 

Marion Oberger und Petra Hackl  

 

Gruppe 2:  Babys und jüngere Kleinkin-

der mit 8 – 10 Kindern  

jeden ersten Freitag im Monat um 9:30 

Uhr im Pfarrheim  (Ferienpause)  

Claudia Vollnhofer und Sophie Grill  

 

Alle Babys und Kinder mit ihren Müttern/

Vätern/Großeltern sind herzlich willkom-

men bei unseren Treffen teilzunehmen.  

 

Bei Interesse gibt’s weitere Infos unter 

0676 / 846221618 (Petra)  

Wir freuen uns auf euch!  
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                 Katholische        

       Jungschar 
 

 

JS – Abenteuernacht 2015: 

Vom 29.5 – 30.5 veranstaltete die Jungschar 
wieder die alljährliche Abenteuernacht, bei 
der wir mit unserer jüngsten Gruppe heuer 
das erste Mal dabei waren. 

Am Abend trafen sich die Jungschargruppen 
bei den jeweiligen Quartieren, um zur Ka-
pelle am Sperkerriegel zu wandern, bei der 
Christian und Petra mit ihrer Gruppe eine 
wunderschöne Maiandacht gestalteten.  

Auf dem Weg dorthin sollte jedes Kind einen 
Stein sammeln, der dann in die Maiandacht 
miteinbezogen wurde. 

Als danach alle wieder zu ihren Quartieren 
zurückgegangen waren, wurde der Abend 

individuell je nach Gruppe und Gruppenlei-
ter gestaltet. 

Da die jüngste Gruppe im Turnsaal der 
NNöMS übernachten durfte, hatten wir die 
Möglichkeit viele Spiele zu machen, unter 
anderem Völkerball oder Bockspringen, bei 
denen alle Kinder (und Jungscharleiter) be-
geistert mitmachten.  

Als unsere Gruppe dann müde wurde, durfte 
sie nach einem gemeinsamen Abendgebet 
noch einen Film schauen, bei dem nach und 
nach alle einschliefen. 

Am nächsten Tag trafen sich alle Gruppen 
am 7 Uhr im Pfarrheim, um gemeinsam zu 
frühstücken und über den vergangenen 
Abend zu plaudern.  

Nachdem alle satt waren, wurden die Kinder 
dann um 7.45 Uhr von ihren Eltern abgeholt.  

Im Großen und Ganzen war es eine sehr ge-
lungene Abenteuernacht, die sowohl den Kin-
dern, als auch den Jungscharleitern zwar we-
nig Schlaf, dafür aber umso mehr Spaß berei-
tete und wir freuen uns schon auf das nächs-
te Mal!  

 

Fotos: Michaela K. 
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Über Ihre Anregungen und Kritiken, aber auch Beiträge  zum Pfarrblatt  freuen wir uns!   

Bitte an: pfarrblatt@pfarrewiesmath.at 
 

 

 

Danke  unserem   

KIRCHENCHOR 

unter der bewährten Leitung von 

Ing. Rudolf Kornfehl,  
 

der die Gottesdienste an Hochfesten des 

Kirchenjahres so wunderbar gestaltet und 

sich bemüht, die Begräbnisse musikalisch 

zu umrahmen. Gerade das wird aber perso-

nell immer schwieriger. 
 

Auf dem Foto fehlen einige Chormitglieder! 

  

Raiffeisenkasse  

Wiesmath-Hochwolkersdorf 

 

                 Vorankü ndigüng 
 

Präsentation der Raiffeisen-Aktiv-Reiseziele 2016                                      
am Mittwoch, 14. Oktober 2015  

im Saal der  Raiffeisenkasse in Wiesmath: 
 

NORWEGEN: Oslo – Bergen. Von der Schärenküste ins Fjordland 

MEXICO:      Mexico City - Cancun. Vom Hochland an die Riviera             

       Maya 

VALENCIA:    4-tägiger Städtetrip in eine der größten und belebtesten  

       Städte Spaniens 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der  

Raiffeisenkasse Wiesmath-Hochwolkersdorf und Raiffeisen Reisen 

Foto: KW 


